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Blutspendeakt ion 
Sonntag, 13. November 2011, 

im NÖ Landes-Pens. Heim von 9 bis 12 Uhr 
Lichtbildausweis bitte mitnehmen!   Das Heim-Kaffeehaus ist während der Blutspendeaktion geöffnet! 

 

Wallseer Kulturtage 2011 
 

Freitag, 4. November Vernissage mit Joe Reichart und Fritz Fürlinger 
19.00 Uhr, Raika 
 

Samstag, 5. November Pfadfinderball 
20.30 Uhr, Gasth. Sengstbratl Motto: „Afrika“ 
 

Sonntag, 6. November Sagenwanderung mit der Musikschule Mostviertel 
Treffpunkt: 17.00 Uhr, Pfarrkirche  Auf verschiedenen Plätzen zwischen der Pfarrkirche und dem 

                                        Marktplatz erzählt Johann Wahl heimische Sagen, umrahmt von 
                            stimmungsvoller Musik durch Gruppen der Musikschule. 

 

Samstag, 12. November Konzert mit den Amstettner Symphonikern   
19.30 Uhr, Donauhalle Kartenverkauf: Gemeindeamt, Raiffeisenbank, Sparkasse 
 

Sonntag, 20. November Romantikbrunch der Musikschule Mostviertel 
11.00 Uhr, Gasth. Wallseerhof Musik aus der Romantik in verschiedenen musikalischen 

                                                           Bereichen verbunden mit kulinarischen Spezialitäten. 
 

Volksbegehren „Bildungsinitiative“ 
Stimmberechtigte für dieses Volksbegehren können noch bis Donnerstag, 10. November 2011, ihre 
Zustimmung durch die Unterschrift in die Eintragungsliste erklären. 
Die Eintragungszeiten wurden in der letzten Ausgabe der Gemeindenachrichten veröffentlicht und sind 
an der Amtstafel angeschlagen. 
 
Weihnachtszeitung 2011 
Wir ersuchen alle Vereine, welche einen Beitrag (Vereinsbericht) in der Weihnachtsausgabe 
veröffentlichen wollen, diesen bis spätestens 7. Dezember an das Gemeindeamt zu mailen – 
gemeinde@wallsee-sindelburg.gv.at (Text in Word und Fotos getrennt in JPG Format). Später 
eingelangte Berichte können für die Weihnachtsausgabe nicht mehr berücksichtigt werden. 
Für Jänner 2012 ist keine Ausgabe vorgesehen! 

Amtliche Mitteilungen 
Zugestellt durch Post.at 

Wallsee-
Sindelburg
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Der Bürgermeister der 

Marktgemeinde Wallsee-Sindelburg 
 
Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen!  
Sehr geehrte Gemeindebürger! 
 
Ich möchte Sie kurz über aktuelle Entwicklungen, Neuerungen und Projekte in der 
Marktgemeinde und Förderungsmöglichkeiten informieren. 
 
 

 

Gugler Renate – 15 Jahre im Gemeindedienst Winterreifenpflicht für Kfz mit einem höchst-
zulässigen Gesamtgewicht bis max. 3,5 Ton-

nen 
Ab 1.1.2008 gilt für Kfz mit einem höchstzulässigen 
Gesamtgewicht bis max. 3,5 Tonnen im Zeitraum 
vom 1.11. bis 15.4, sofern winterliche Fahrverhältnis-
se (Schnee, Eis, Matsch) bestehen, die Winterreifen-
pflicht. 
Die Winterreifenpflicht besteht nicht, wenn das Kfz 
nicht verwendet wird, also bloß abgestellt ist. bzw. 
wenn bei winterlichen Fahrverhältnissen Schneeket-
ten an den Antriebsrädern montiert sind.  
 

Landesfeiertag 
Das Gemeindeamt Wallsee-Sindelburg ist am 
15.11.2011 (Landesfeiertag) geschlossen. 
 

Die Bevölkerung wird gebeten die Häuser zu beflag-
gen. 
 Renate Gugler ist seit 15 Jahren im Kindergarten, 

zum Wohle unserer jüngsten Bürger, tätig. Aus die-
sem Anlass wurde ihr in Anerkennung ihrer Arbeit ein 
kleines Geschenk überreicht. 

 
8 Reihenhäuser wurden übergeben 

 

Im Oktober wurden 8 Reihenhäuser an die zukünfti-
gen Besitzer übergeben.  

Hausbesuche des Hl. Nikolaus  

  

Die Landjugend Sindelburg bietet auch heuer wieder, 
am Montag den 5. Dezember, Hausbesuche des Hl. 
Nikolaus für alle braven Kinder (wenn gewünscht 
auch mit Krampus) an. Anmeldungen werden bei 
Gerhard Kloibhofer (Tel. 0664/5977100 oder E-Mail 
GerhardKloibhofer@gmx.at) entgegen genommen. 
Details und die ungefähre Zeiteinteilung werden bei 
der Anmeldung besprochen. 
Anmeldefrist: 30. November 2011 
 

Wild aus heimischen Revieren 
Die Jägerschaft Sindelburg bietet ihnen Wildbret wie 
Reh, Wildschwein, Hase und Fasan, sauber zerwirkt, 
appetitlich zugerichtet und anschließend vakuumver-
packt an. Wildbret ist fett- und cholesterinarm, enthält 
viel Eisen und gesundheitsfördernde Fettsäuren, ist 
feinfaserig und schmackhaft. 

 

Die nächsten 4 Einheiten liegen derzeit beim Land 
Niederösterreich zur Genehmigung. Wenn am 14.11. 
die Wohnbauförderzusage erteilt wird, erfolgt der 
Baubeginn im Frühjahr 2012. 
Interessenten können sich noch am Gemeindeamt 
melden.  Kurz gesagt: Wildbret ist eine Bereicherung für die 

gesunde Küche.  
Infos bei Jagdleiter Schneckenreiter Johann, Tel. 
07433/2381 bzw. 0664/73443865 oder bei Meninger 
Johann, Tel. 07478/317 bzw. 0664/5983563. 

 

Ihr Bürgermeister 
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und Ihre Gemeindeverwaltung 
  
Vorankündigung: 10. Dezember Wildbretverkauf 
vorm Gemeindeamt Wallsee-Sindelburg.  

 
 

  

https://service.gmx.net/de/cgi/g.fcgi/mail/new?TO=GerhardKloibhofer%40gmx.at&sid=babhdde.1318328129.2891.9dt4dgmwg5.72.hej
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Aus dem Gemeinderat  
 

In der letzten Gemeinderatssitzung wurden unter anderem folgende Beschlüsse gefasst: 
 

 Nach der Angelobung des neuen Gemeinderates 
Herrn Günter Strasser wurden auch die Aufga-
bengebiete und Referate neu eingeteilt 

 Bericht des Prüfungsausschusses  

 Die Aufhebung der Verordnung über ein NÖ So-
zialhilfe-Raumordnungsprogramm sowie über ein 
Raumordnungsprogramm für das Gesundheits-
wesen wurde vom Gemeinderat zur Kenntnis ge-
nommen 

 Für verschiedene Straßenbauarbeiten wurde der 
Auftrag vergeben  

 Für die „Dr. Hagler“ Gründe wurde der Kaufopti-
onsvertrag über 3 Bauparzellen, die Weitergabe 
des Kaufrechts an Bauinteressenten, die Stra-
ßengrundabtretung und der Teilungsplan ge-
nehmigt 

 Für die Errichtung des Musikheimes wurden die 
Aufträge für die akustische Planung, die Lieferung 
der Fenster und die Herstellung des Kanal-
anschlusses jeweils an die Bestbieter vergeben.  

 Den Subventionsansuchen der Sektion Fußball für 
die Sanierungsarbeiten am Kabinengebäude sowie 
des Imkerverbandes wurde zugestimmt, weiters wur-
de eine Gemeindewohnbauförderung gewährt. 

 Auflassung und Entwidmung eines Teilstückes vom 
öffentlichen Gut in der KG Ried 

 Im Zuge der Hochbehältersanierung wurden auch die 
Grundgrenzen neu festgelegt und Vermessen. 

 Für die geplante Photovoltaikanlage wurde die ge-
meinsame Ausschreibung durch den GVU beschlos-
sen. 

 

Gehsteigreinigung bei Schnee und Eis  
 

Um Ihnen Unannehmlichkeiten zu ersparen, erlauben wir uns, Sie darauf hinzuweisen, dass gem. § 93 der Stra-
ßenverkehrsordnung die Eigentümer von Liegenschaften im Ortsgebiet - ausgenommen die Eigentümer von 
unverbauten land- und forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaften - dafür zu sorgen haben, dass alle entlang der 
Liegenschaft in einer Entfernung von nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr dienenden  
 

Gehsteige und Gehwege einschließlich der in ihrem Zuge befindlichen Stiegenanlagen 
entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr von Schnee und Ver-

unreinigungen zu säubern, sowie bei Schnee und Glatteis zu streuen sind. 
 

Dabei ist es unerheblich, ob der Gehsteig unmittelbar an der Liegenschaftsgrenze liegt oder ob dazwischen noch 
ein Grünstreifen besteht.  
 

Ist ein Gehsteig nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in der Breite von 1 Meter  
zu säubern und zu streuen. 

 

Die fallweise Schneeräumung durch Arbeiter der Ge-
meinde befreit die Liegenschaftseigentümer nicht von 
diesen Anrainerpflichten. Sie dürfen sich daher auch 
nicht darauf verlassen, dass die Gehsteige und Geh-
wege von der Gemeinde überhaupt und rechtzeitig ge-
räumt werden. Bei Unfällen durch fehlende oder man-
gelhafte Räumung oder Streuung haftet immer der 
Grundbesitzer! 
 

Die Liegenschaftsbesitzer haben ferner dafür zu sor-
gen, dass Schneewächten oder Eisbildungen von den 
Dächern ihrer an der Straße gelegenen Gebäude ent-
fernt werden. 
 

Die Schneeräumpflicht nach § 93 StVO umfasst auch 
die Abfuhr der Schneeanhäufungen, auch wenn diese 
durch einen Schneepflug der Straßenverwaltung auf 
den Gehsteig verbracht wurde. 
 

Weiters wird darauf hingewiesen, dass gem. § 93 Abs. 
6 der StVO zum Ablagern von Schnee aus Häusern 
oder Grundstücken auf der Straße eine Bewilligung der 
Behörde erforderlich ist. Eine solche Bewilligung darf 
nur erteilt werden, wenn dadurch die Sicherheit, Leich-
tigkeit und Flüssigkeit des Verkehrs nicht beeinträchtigt 
wird. 
 

Die Marktgemeinde Wallsee-Sindelburg ist bemüht, 
das Straßennetz von Schnee freizuhalten und bei Eis 
entsprechend zu streuen und hat dafür drei Traktoren 
mit Schneepflügen und Sandstreuern, einen Prit-
schenwagen mit Salzstreuer sowie einen Kleintraktor 
mit Schneepflug und Sandstreuer im Einsatz. 
Um aber eine ordnungsgemäße Schneeräumung auf 
den Straßen – vor allem in den Siedlungsgebieten – 
durchführen zu können, wird gebeten, die Autos nicht 
auf der Fahrbahn abzustellen. Bitte benutzen Sie die 
Abstellfläche im eigenen Garten oder die dafür vorge-
sehenen öffentlichen Abstellplätze. 
 

Sie werden auch ersucht überhängende Äste und 
Sträucher entlang den Straßen und Gehwegen zu ent-
fernen. Wichtig ist, dass Straßen in einer Höhe von 
mind. 4,5 m und Gehsteige in einer Höhe von 2,5 m 
von Vegetation freigehalten werden. Bitte bedenken 
Sie, dass Äste durch das Gewicht des Schnees tiefer 
gedrückt werden. Sollte durch die Nichtbeachtung die-
ser Vorschrift Schäden an Müllfahrzeugen etc. entste-
hen, so haftet dafür der Grundeigentümer. 
Es muss bedacht werden, dass das Winterdienst-
personal während der Nacht und bei schlechtesten 
Sichtverhältnissen den Dienst verrichten muss. 
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Winterdienst – Schneeräumung - Einsatzplan  
 
Wie in den vergangenen Jahren wurde auch heuer die Betreuung bzw. Räumung der öffentlichen Stra-
ßen unseres Gemeindegebietes (echte öffentliche Gemeindestraßen, keine Landesstraßen, da diese 
von der Landesstraßenverwaltung betreut werden) auf einige Schneepflugfahrer aufgeteilt, um auf den 
jeweiligen Straßenzügen eine rechtzeitige Räumung gewährleisten zu können. Das Gemeindegebiet 
wurde wie folgt aufgeteilt und wird von folgenden Herren betreut: 
 
 

a.) Gerald ROSENBERGER, Rappleiten 1,  Tel.  0660 / 5227884 
 

Schaching – Kobling – Neureith - Grubhof - Wieshof - Stanglmühle – Hehenberg - FF Haus - Biesenberg 
- Franzenberg - Steinstraß - Feldstraße - Zeila – Steinhof - Windpassing - Schmitzberg - Kinast - Fuchs - 
Blindberg - Teufelsberg – Winklhof – Feitlmühle – Haller - Brunsch - Heher 
 
 
 

b.) Karl HASELMAYR, Igelschwang 6,  Tel.  0664 / 73600829 
 

Igelschwang - Holzer – Strasshof – Dobesberger - Schöndorf - Witzmannsdorf – Tanzberg – Ried - Gril-
lenparz – Naderer - Am Steinbichl – Schweinberg – Pyhra – Weißenberg – Mühlenstraße – Waser - 
Sommerau - Hofingerweg – Hofing - Theuretzbacher – Bicker – Groppenberg - Parkplatz Aufbahrungs-
halle - Glaninger/Weichinger - Feichting - Zehethof - Stauding 
 
 
 

c.) Andreas BRUCKNER,      Tel.  0664 / 73743911 
      Walter LICHTENBERGER,     Tel.  0664 / 73743910 
 

sind für den geschlossenen Ort Wallsee für die Siedlungen, sowie für folgende Zufahrten:  Waldrand-
straße - Sindelburg - Tiefenweg,  zuständig. 
 
Sollten irgendwelche vertretbaren Probleme bei der Schneeräumung auftreten, so wird der Einfachheit 
halber gebeten, sich rechtzeitig direkt mit den einzelnen Personen ("Schneepflugfahrern") unter den an-
gegebenen Telefonnummern ins Einvernehmen zu setzen. 
 
 

Um den "Schneepflugfahrern" die Arbeit überhaupt zu ermöglichen, sind entlang der Straßen 
und Zufahrten im Abstand von max. 25 Meter und neben Straßensteinen, Schächten oder 
sonstigen Hindernissen, beidseitig u. paarweise Schneestecken zu setzen, damit die Trasse, 
besonders bei höheren Schneelagen überhaupt sichtbar sowie eine Beschädigung der Räum-
fahrzeuge verhindert wird. 
 

 
D ie  Schnees tecken  s ind  unverzüg l i ch  zu  se tzen ,  

ansons ten  e r fo lg t  keine  Schneeräumung!  
 
Vor Beginn des Winterdienstes möchten wir um Verständnis bitten, dass nicht überall und zu jeder Zeit alle Ge-
meindestraßen/Güterwege/Siedlungsstraßen usw. gleichzeitig und perfekt geräumt und gestreut sein können.   
 
Es ist unmöglich im Winter gleich gute Verkehrsverhältnisse wie im Sommer zu schaffen. Deshalb ist die Eigenvor-
sorge – wie sie auch in der Straßenverkehrsordnung vorgeschrieben ist – ein wesentlicher Aspekt für die Sicher-
heit im Winter. Winterausrüstung und eine an die Straßenverhältnisses angepasste Fahrweise und Fahrgeschwin-
digkeit haben weit größeren Einfluss auf die Verkehrssicherheit als jede noch so gute Winterdienstmaßnahme.  
 
Auch bei FußgängerInnen sind winterfestes Schuhwerk und entsprechendes Verhalten gefordert.  
 
Es muss bedacht werden, dass das Winterdienstpersonal während der Nacht und bei schlechtesten Sichtverhält-
nissen den Dienst verrichten muss. 
 
 
 

Verparkte Flächen können nicht mit dem Schneepflug geräumt werden! 
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Ausschreibung von Stipendien 
 
Das Amt der NÖ Landesregierung hat mehrere Stu-
dienstipendien ausgeschrieben. 
 Allgemeine Stipendienstiftung 
 Windhag-Stipendienstiftung 
 Windhag-Stipendienstiftung für Studierende aus 

Niederösterreich (Leistungsstipendien) 
 Rosalia Czech`sche Stipendienstiftung 
 Michael von Zoller-Stiftung 
Für alle angeführten Stipendien gelten folgende Vor-
aussetzungen: 
Das monatliche gewichtete Pro-Kopf-Einkommen darf 
ca. € 620,-- netto nicht überschreiten; Jahresbruttobe-
trag max. € 8.000,-- 

Besitz der österreichischen Staatsbürgerschaft; Haupt-
wohnsitz in NÖ (SchülerInnen) oder in NÖ bzw. Wien 
(StudentInnen). 
Die genauen Richtlinien sowie die Antragsformulare 
liegen am Gemeindeamt auf. Weiters können diese 
Richtlinien und die Antragsformulare unter der Internet-
Adresse http://www.noe.gv.at/studium unter „Stipen-
dienstiftungen“ herunter geladen werden.  
Die Anträge müssen bis spätestens 30. April 2012, das 
Leistungsstipendium bis spätestens 15. Dezember 
2011, beim Amt der NÖ Landesregierung eingebracht 
werden (Datum des Poststempels).  
Auf die Verleihung von Stipendien besteht kein 
Rechtsanspruch. 

 
 

Förderungen für Lehrlinge 
 

NÖ Lehrlingsbeihilfe 
Was wird gefördert: Lehrausbildung 
Voraussetzungen: Österreichische Staatsbürgerschaft 
oder Angehöriger eines anderen EWR-Mitgliedstaates; 
Hauptwohnsitz in Niederösterreich; aufrechtes Lehr-
verhältnis; das monatlich anrechenbare Familienein-
kommen darf eine bestimmte Höhe nicht überschreiten, 
die aktuelle Obergrenze des Pro-Kopf-Einkommens be-
trägt € 580,-- Höhe: von € 40,-- bis € 80,-- (entspre-
chend dem Pro-Kopf-Einkommen). Die Auszahlung er-
folgt monatlich oder vierteljährlich im nachhinein. 
Zeitraum: Die Förderung wird ab Antragstellung für die 
Dauer eines Jahres gewährt. 
 
Zuschuss zu den Verpflegungskosten für Lehrlinge 
Was wird gefördert: Zuschuss zu den Verpflegungs-
kosten Voraussetzungen: Österreichische Staatsbür-
gerschaft oder Angehörigkeit eines anderen EWR-
Mitgliedsstaates; Hauptwohnsitz in Niederösterreich; 
aufrechtes Lehrverhältnis; Ausbildung erfordert einen 
Zweitwohnsitz (kann auch außerhalb von NÖ liegen) 
Höhe: Zuschuss: € 55,-- monatlich (nicht an eine Ein-
kommensgrenze gebunden). 
 
Beihilfe für Fahrten zur Berufsschule für Lehrlinge 
Für Lehrlinge (ordentliche oder außerordentliche Schü-
lerInnen) kann eine Beihilfe für Fahrten zur Berufsschu-
le gewährt werden, wenn die einfache Wegstrecke zwi-
schen dem Wohnort und der Berufsschule 250 km oder 
mehr beträgt. Es gibt keine Einkommenshöchstgrenze. 
Die Berechnung erfolgt nach dem amtlichen Kilometer-
programm (kürzeste Straßenverbindung). Es wird die 

Hälfte der Kosten der Fahrten rückerstattet. Die Be-
rechnungsgrundlage bildet der Tarifplan öffentlicher 
Verkehrsmittel 2. Klasse.  
 
NÖ (Lehrlings-) Pendlerhilfe 
Wer täglich oder wöchentlich vom Hauptwohnsitz zum 
Arbeitsort pendelt (mind. 25 km Entfernung und vom 
Familieneinkommen abhängig), kann eine Pendlerhilfe 
erhalten, die 40 % des Preises von 11 Monatsstre-
ckenkarten der ÖBB der jeweiligen Entfernungskatego-
rie für Regional- und Eilzüge beträgt. 
Lehrlingen kann die NÖ Pendlerhilfe auch schon ab 3 
km (Mindestentfernung vom Wohn- zum Arbeitsort 3 
km) gewährt werden, wenn die Benützung eines öffent-
lichen Verkehrsmittels nicht möglich oder nicht zumut-
bar ist. 
Der Antrag ist für das Kalenderjahr im Nachhinein zu 
stellen. 
 
Diese Anträge sind bei der NÖ Landesregierung 
einzubringen. 
 
Förderungen vom Finanzamt 
 Fahrtenbeihilfe für Lehrlinge (Beih 94) 
 Schulfahrtbeihilfe (Beih 85) 
 Arbeitnehmerveranlagung (L 1) 
Formulare für sämtliche Förderungen liegen am 
Gemeindeamt auf oder können unter 
www.noe.gv.at bzw. www.bmf.gv.at heruntergela-
den werden. 

 
 
 

Abrechnung künstliche Besamung 
 
Es wird gebeten, die Besamungsscheine für die künstliche Befruchtung (Eigenbesamung u. Besamungen von 
Tierärzten) von Rindern für 2011 bis spätestens Freitag 9.12.2011 am Gemeindeamt abzugeben, damit die Ab-
rechnung für 2011 noch heuer durchgeführt werden kann. 

http://www.noe.gv.at/studium
http://www.bmf.gv.at/
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NÖ Heizkostenzuschuss 2011/2012 
 

Richtlinien 
1. Allgemeines: 
Die Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürfti-
gen NÖ LandesbürgerInnen für die Heizperiode 
2011/2012 einen einmaligen Heizkostenzuschuss in 
der Höhe von € 130,- zu gewähren 
 
2. Voraussetzungen: 
2.1 Österreichische Staatsbürgerschaft oder die eines 
EWR-Mitgliedstaates 
2.2 Hauptwohnsitz in NÖ 
2.3 monatliche Einkünfte, die den jeweiligen Aus-
gleichszulagenrichtsatz gemäß § 293 ASVG nicht 
überschreiten 
 

3. Von der Förderung ausgenommen sind: 
3.1 Personen, die keinen eigenen Haushalt führen 
3.2 Personen, die die bedarfsorientierte Mindestsiche-
rung beziehen 
3.3 Personen, die in Heimen auf Kosten eines Sozial-
hilfeträgers untergebracht sind 
3.4 Personen, die keinen eigenen Heizaufwand haben, 
weil sie einen privatrechtlichen Anspruch auf Behei-
zung der Wohnung bzw. Beistellung von Brennmaterial 
besitzen (Ausgedinge, Pachtverträge, Deputate usw.) 
und diese Leistungen auch tatsächlich erhalten 
3.5 alle sonstigen Personen, die keinen eigenen Auf-
wand für Heizkosten haben 
 

4. Berechnung der Einkünfte 
4.1 Bruttogrenze für die monatlichen Einkünfte ist der 
jeweils gültige Richtsatz für die Ausgleichszulage ge-
mäß § 293 ASVG. der ab 1. Jänner 2011 für Allein-
stehende € 793,40, für Ehepaare und Lebensge-
meinschaften € 1.189,56, zuzüglich für jedes Kind € 
122,41, und für jeden weiteren Erwachsenen im Haus-
halt € 396,16 beträgt. 
4.2 Leben mehrere Personen in einem Haushalt, so 
sind für die Berechnung des Haushaltseinkommens die 
Einkünfte aller in einem Haushalt lebenden Personen 
zusammenzurechnen (z.B.: Ehegatten, Lebensgefähr-
ten, Kinder, Enkelkinder, Großeltern, alle sonstigen 
MitbewohnerInnen). Die Richtsatzerhöhung für Kinder 
ist solange zu berücksichtigen, als für das betreffende 
Kind Familienbeihilfe bezogen wird. 
4.3 Für die Berechnung der Einkünfte aus der Land 
und Forstwirtschaft sind als monatliches Einkommen 
4,16% des letzten Einheitswertbescheides heranzuzie-
hen. 
4.4 Bei Pacht und Miete sind die Einnahmen des letz-
ten Jahres durch 14 zu dividieren, um die monatlichen 
Einkünfte zu erhalten. 
4.5 Bei Selbständigen ist das jährliche Einkommen des 
letzten Einkommenssteuerbescheides durch 14 zu di-
vidieren, um die monatlichen Einkünfte zu erhalten. 

 
5. Anrechenfreie Einkünfte: 
5.1 Familienbeihilfen, NÖ Familienhilfe bzw. NÖ Kin-
derbetreuungszuschuss, Schüler- oder Studienbeihil-
fen, Stipendien 
5.2 Kinderzuschüsse nach den Sozialversicherungsge-
setzen  
5.3 Ausgedingsleistungen außer Brennmaterial und 
Wohnraumbeheizung 
5.4 Einkünfte wegen der besonderen körperlichen Ver-
fassung des Antragstellers (Pflegegeld, Blindenbeihilfe 
usw. ) 
5.5 Lehrlingsentschädigungen, Kilometergeld, Reise-
gebühren, Taggelder für Präsenzdiener und Zivildiener 
5.6 NÖ Wohnbeihilfen und NÖ Wohnzuschüsse 
5.7 Kriegsopfer- und Versehrtenrenten 
 
6. Antragstellung: 
6.1 Antragsformulare sind beim Amt der NÖ Landesre-
gierung (Abteilung Allgemeine Förderung F3), bei den 
NÖ Bezirkshauptmannschaften und Magistraten und 
den NÖ Gemeindeämtern sowie im Internet unter 
www.noe.gv.at/ heizkostenzuschuss erhältlich. 
6.2 Der Antrag kann noch bis spätestens 30. April 2012 
samt den erforderlichen Nachweisen bei der Gemeinde 
gestellt werden. 
6.3 Die Gemeinde hat die inhaltliche und formelle Rich-
tigkeit zu überprüfen und zu bestätigen. 
 

7. Nachweise 
Bei der Antragstellung ist die Höhe der Einkünfte durch 
geeignete Unterlagen, die eine Berechnung gemäß 
Punkt 4. ermöglichen, nachzuweisen. 
 
8. Härteklausel: 
8.1 In berücksichtigungswürdigen Fällen kann der An-
trag ausnahmsweise positiv entschieden werden, wenn 
die Einkommensgrenze um nicht mehr als € 10,-- pro 
im Haushalt lebender Person überschritten wird. 
8.2 In anderen Härtefällen kann die NÖ Landesregie-
rung, Abteilung Allgemeine Förderung F3 Ausnahmen 
genehmigen. 
 
9. Verbot von Doppelförderungen: 
Die Förderung ist jedem Haushalt nur einmal pro Heiz-
periode zu gewähren, auch wenn mehrere Anknüp-
fungspunkte, wie z. B. Arbeitslosengeldbezug und Kin-
derbetreuungsgeld, vorliegen. Zuschüsse des Bundes 
zu Heiz- oder Energiekosten schließen einen NÖ Heiz-
kostenzuschuss aus. 
 
10. Rechtsanspruch: 
Auf die Gewährung des Heizkostenzuschusses besteht 
kein Rechtsanspruch. 

 
 

Schulabschlüsse 
 

Die Redaktion der Gemeindenachrichten ersucht um Bekanntgabe von Schul-, Lehr- oder Studienabschlüssen 
bzw. von sonstigen Prüfungen oder Auszeichnungen (Kopie des Deckblattes der Urkunde erforderlich). 
Alle diesbezüglichen Verlautbarungen und Gratulationen erscheinen gesammelt in einer der nächsten Ausgabe der 
Gemeindenachrichten.    
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Infotage in den Schulen 
 

Samstag, 5. November 2011, von 10 bis 15 Uhr Tag der offenen Tür   LHW-Fachschule Hollenstein 
 

Die dreijährige Land- und Hauswirtschafts-Fachschule präsentiert: Einblick – Ausblick - Berufsabschlüsse 
Fachschule Unterleiten, Dornleiten 1, Hollenstein, Tel. 07445/204  E-mail: office@unterleiten.at  www.unterleiten.at  
 

Donnerstag 24. November 2011, 18.30 Uhr Informationsabend im Europagymnasium Baumgartenberg  
 

Für alle Eltern deren Kinder derzeit die 4. Klasse Volksschule besuchen.  
Ausbildungsschwerpunkte: Wirtschaft, Fremdsprachen, Neue Technologien und Soziale Kompetenz  
Vorankündigung: Freitag 20.01.2012  zw. 10:00 und 13:30 Uhr Tag der offenen Tür 
 

Samstag, 3. Dezember 2011, 8.00 – 12.00 Uhr Tag der offenen Tür  in der Polyt. Schule St. Peter/Au 
 

Mittwoch, 7. Dezember 2011 9.00 Uhr Fachschule Gießhübl - Schulinformationstag 
09:00 Uhr: Information über die vielseitigen Ausbildungsmöglichkeiten für Mädchen und Burschen  
10.00 Uhr: Rundgang durch das Schulgebäude, das Internat, die Klassenräume und Lehrwerkstätten (Schulwirt-
schaft, Landtechnikzentrum, Tischlerei, Labors, Hausarbeitsraum, Nähzimmer, Lehrküche, Freizeiträume, Internat)  
Detailfragen können anschließend mit den Fachlehrkräften bei einem Imbiss besprochen werden. 
 

MOSTVIERTLER BILDUNGSHOF GIESSHÜBL, 3300 Amstetten, Gießhübl 7, Tel.: 07472/62722 
e-mail: office@mostviertler-bildungshof.at     homepage: www.mostviertler-bildungshof.at 
 

Das umfangreiche und interessante Kursprogramm 2011/12 des Mostviertler Bildungshof Gießhübl fin-
den Sie auf der Gemeindehomepage ! 
 
 

Räumlichkeiten für Therapiestunden werden gesucht. Raumgröße ca. 40 m2, mit sanitären Anlagen. 
Kontakt: 0699/12137560, rovena@live.at 
 

Zum Anerkennungspreis werden aus einer Wohnung in Amstetten abgegeben: komplettes Wohn-Schlafzimmer 
(Maßarbeit, in Eiche), Küchenblock (mit E-Herd und Kühlschrank), Hochverbau im Vorraum. 
Besichtigungstermin und Infos unter Tel. 0664/4995105 (Bittermann Friederike) 
 
 

HOFFNUNG UND FREUDE 2011 
 

Aktion Weihnachtspaket für hilfsbedürftige Kinder in der Ukraine. 
 

Paketvorschläge für Kinder: 
stabile Schuhschachtel, ca. 2-3 kg, weihnachtliche Verpackung 
 

4-7 Jahre: Schal, Mütze, Handschuhe, Plüschtiere, Malbücher, Stifte, Spielzeug 
für die Sandkiste, Lego, Puppen, Autos, Süßigkeiten, … 

7-11 Jahre: Bekleidung, Schreibblock, Lineal, Filzstifte, Zahnbürste und Zahnpasta, Puzzles, Spielkarten, Süßig-
keiten, … 

11-15 Jahre: Seife, Kugelschreiber, Tagebuch, Briefpapier, T-Shirts, Jeans, Süßigkeiten, … 
 

Klebeetikette für das jeweilige Weihnachtspaket erhalten Sie bei Abgabe des Paketes. Um einen Transportkosten-
beitrag von € 3,- pro Paket wird ersucht.  
Die Weihnachtspaketaktion wird durchgeführt vom Bund Evangelikaler Gemeinden Österreichs. 
 

Abgabestelle: Sabine Steinberger, Waldrandstraße 12, 3313 Wallsee, Tel: 07433/2692 
Abgabezeit: 14. – 20. November 2011 (nachmittags)                                              Bitte helfen Sie mit! 
 

RUMÄNIENHILFE – „Stern der Hoffnung“ 
 

Für diese Hilfsaktion können noch bis 12. November die Hilfsgüter (Kleidung, Schuhe, Toilett- und Waschmittel, 
Spielsachen, Bettwäsche und Handtücher, ....) abgegeben werden. 
Familie Heuberger, Donauberggasse 3, Tel. 0664/4238778  
 
 

Achtung FUSSGÄNGER !!  Sicherheitsleuchtbänder bzw. Warnwesten verwenden 
 

In der Dunkelheit ist es für die Autofahrer sehr schwierig, Schüler, Fußgänger und Sportler (oftmals dunkel geklei-
det) am Straßenrand zu erkennen. Zur eigenen Sicherheit und auch als Hilfe für die Autofahrer empfehlen wir allen 
Fußgängern und Sportlern Leuchtbänder, welche um den Arm gegeben werden zu verwenden. Noch besser ist 
das Tragen einer Warnweste – wie sie in jedem PKW vorhanden sein muss. Durch die reflektierenden Streifen ist 
der Träger bereits im Abstand von 100 Meter gut erkenntlich, dies trägt wesentlich zur Verkehrssicherheit bei.  

mailto:office@unterleiten.at
mailto:office@lfs-giesshuebl.ac.at
mailto:rovena@live.at
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.... wo die Bücher zu Hause sind!“ 
 

Kochen und Backen im November 
 

Wenn im November die Arbeit im Garten zu Ende geht, findet man wieder Zeit, neue Koch- und Backrezepte aus-
zuprobieren. 
In der Gemeindebücherei finden Sie praktische Rezepte für Eintöpfe, Kartoffelküche oder Pasta. Sie können mit 
Jamie Oliver für Freunde kochen oder Gesundheit und Harmonie nach den 5 Elementen erreichen.  
Einen heiteren Einblick in sein Leben gewährt Ihnen der kochende Otto Schenk mit seinem Buch „Wer kocht, ist 
selber schuld“ – Angefressene Memoiren. 
 

Bald ist Advent und mit ihm kommt die Frage: Adventkalender selbst basteln oder kaufen? Wer selbst einen Ka-
lender basteln will, kann sich in der Gemeindebücherei verschiedene Ideen holen. 
 

Unsere Öffnungszeiten: Freitag 16:00 – 18:30, Samstag 9:00 – 11:00 

 
Kriminacht in Wallsee 
Österreich liest - Treffpunkt Bibliothek/Kulturherbst 
 

Die mit Spannung erwartete Krimilesung von Georg 
Koytek und Lizl Stein am 19.10.2011 wurde ein großer 
Erfolg. Die beiden, von der Gemeindebücherei Wallsee-
Sindelburg im Rahmen des Kulturherbstes Wallsee, 
eingeladenen AutorInnen des preisgekrönten Buches 
„Der Posamentenhändler“ entführten das Publikum mit 
schauspielerischem Geschick nach Wien, wo der 
Privatdetektiv Orsini einen Erbstreit mit voran-
gegangenem Mord aufklären soll.  
Durch den gelungenen Vortrag wurden die Zuhörer 
direkt in die Handlung hineingezogen und so mancher 
wurde auf das Ende der Geschichte neugierig. 
 
Sie haben das Buch noch nicht, möchten es aber gerne 
lesen? In der Gemeindebücherei Wallsee-Sindelburg können Sie es gerne entlehnen. 

 
 

Baugründe 
 

Ardaggerstraße/ 
Antoniusstraße 
Die Marktgemeinde 
verkauft 3 Baupar-
zellen mit je ca. 
730 m2. 
In unmittelbarer 
Nähe zur Schule 
und Kindergarten 
mit idealer Anbin-
dung zur Haupt-
straße.  
Ganz leichte Hang-
lage (gegenüber 
dem Pens.- und 
Pflegeheim). 
Nähere Infos: 
Tel. 07433/2216 
(Gemeindeamt)  
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ÄRZTE-Wochenenddienste 
 

 

5. u. 6. November Dr. ZEHETGRUBER Josef Aschbach-Markt, Kapellenweg 2 07476/77501 
12. u. 13. November Dr. STEININGER Walter  Wallsee, Alte Postgasse 5 07433/2333 
19. u. 20. November  Dr. LAHNSTEINER Ernst  Strengberg, Markt 32 07432/2220 
26. u. 27. November Dr. HESCHL Rudolf  Oed, Stadlweg 1 07478/445 
 

3. u. 4. Dezember  Dr. SCHMUTZER Wolfgang  Aschbach-Markt, Martinusstr. 10 07476/77475 
08.12.2011  Dr. ZEHETGRUBER Josef Aschbach-Markt, Kapellenweg 2 07476/77501 
10. u. 11. Dezember Dr. STEININGER Walter  Wallsee, Alte Postgasse 5 07433/2333 
17. u. 18. Dezember Dr. SCHMUTZER Wolfgang  Aschbach-Markt, Martinusstr. 10  07476/77475 
24., 25. u. 26.Dezember  Dr. HESCHL Rudolf  Oed, Stadlweg 1 07478/445 
31. Dezember  Dr. SCHMUTZER Wolfgang  Aschbach-Markt, Martinusstr. 10 07476/77475 
 
Ärztenotdienste können Sie bei der NÖ Ärztekammer (Tel. 01/53751) oder im Internet www.arztnoe.at abfragen. 
 

APOTHEKENNOTDIENST 
5. – 11. November Stadion-Apotheke 
12. – 18. November Stadt-Apotheke 19. – 25. November Mariahilf-Apotheke 
26. Nov. – 2. Dezember Stadion-Apotheke 3. – 9. Dezember Stadt-Apotheke 
10. – 16. Dezember Mariahilf-Apotheke 17. – 23. Dezember Stadion-Apotheke 
24. – 30. Dezember Stadt-Apotheke 31. Dezember Mariahilf-Apotheke 
 

Apotheke Mariahilf, Mag.pharm. Alfred Weissenegger KG ................... Tel. 07472/62 711-0 
3300 Amstetten, Wiener Straße 21........................................................ Fax 07472/61 288 
Stadion-Apotheke, Mag. R. Weissenegger............................................... el. 07472/65865 
3300 Amstetten, Ybbsstraße 35 ............................................................... Fax 07472/65 865-20 
Stadt-Apotheke zum Guten Hirten, Mag.pharm. Wilhelm Mitterdorfer ..... Tel. 07472/62 233-0 
3300 Amstetten, Hauptplatz 17-19............................................................ Fax 07472/63 622-10 
 
*********************************************************************************************************************************** 
 
Betreubares Wohnen in Wallsee 
 
Im Alter in Würde in der eigenen Wohnung zu leben, dazu gehört nicht nur gut versorgt zu 
sein, sondern auch sich nicht einsam zu fühlen und der Austausch mit Menschen, denen 
man vertraut. Wir suchen Menschen die bereit sind, unentgeltlich mit den Bewohnern im 
„betreubaren Wohnen“ Zeit zu verbringen. Zeit für Besuche, für eine Kaffeejause, für einen 
Spielenachmittag,… ganz egal wie sie ihre Fähigkeiten oder Ideen einbringen möchten. 
Sie gehen keinerlei dauerhafte Verpflichtungen ein. 
Sind sie kommunikativ, arbeiten gerne mit Menschen zusammen, sind einfühlsam und 
wollen ihre Zeit sinnvoll nutzen – dann melden Sie sich unter 0676/6405125. 
 
 
ENTSPANNEN -WOHLFÜHLEN - AUFTANKEN - 
durch heilsame Klänge und Schwingungen der Klangschalen. 
Ein Kennenlernen, Spüren und Genießen der Klangmassage zum Geben und Nehmen.  Umrahmt mit Klangmedi-
tationen oder Phantasiereisen (nur Kleingruppe möglich). 
  

Mitzubringen: Turnunterlage, Decke ev. Polster, bequeme Kleidung 

Datum: 18. November, 25. November und 2. Dezember    Zeit: 18.00 - ca. 19.30 Uhr 

Kosten: € 30  

Anmelden: Dipl. Entspannungstrainerin u. Klangschalenpraktikerin Jesina Gerlinde Tel.: 0650/8853265    

********************************************************************************************************************************** 

Einladung der Lebenshilfe Haag –  
„Tag der offenen Türen“ 
Freitag, 4. und Samstag, 5.November, jeweils von 9.00 bis 
17.00 Uhr, Steyrerstraße 57 
Besichtigung und Information der Werkstätten - Verkauf selbstgemachter Produkte – 
Gemütliches Beisammensein bei Kaffee und Kuchen 

http://www.arztnoe.at/
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Union Ruderclub Wallsee  
 

OÖ Landesmeisterschaften und  
österr. Staatsmeisterschaft  

 

Auch bei diesen zwei nationalen Großbewerben waren Wallseer Ruderer sportlich sehr 
erfolgreich unterwegs und sind auf den vorderen Plätzen zu finden.  
Die besonderen Leistungen waren vor allem auf die Teilnahme von vier Ruderern im August 
am Trainingslager in Völkermarkt/Kärnten zurückzuführen. Unter Leitung von Herbert 
Pallinger trainierten Nikolaus Brandner, David Hahn, Paul Käferböck und Felix Panzer eine Woche lang im Kärnt-
ner Ruder-Leistungszentrum am Völkermarkter Stausee gemeinsam mit anderen österr. Rudervereinen und der 
Dänischen Ruder-Nationalmannschaft.  
 

OÖ Landesmeisterschaften am 11. September 2011 in Linz, Regattastrecke Ottensheim: 
Bei den Schülern  (bis 14 Jahre) belegte der in Wallsee ausgebildete und für Wiking Linz startende Nikolaus 

Brandner im Doppelvierer mit Lukas Sinzinger 
(Sohn von WM-Bronzemedaillengewinner Karl 
Sinzinger), Thomas Aistleitner und Christoph 
Siegel sensationell den ersten Platz und ist 
somit OÖ Landesmeister - vor Ottensheim Boot 
1, Ottensheim Boot 2 und Ister Linz.  
Ebenfalls in Wallsee ausgebildet und für Wiking 
Linz startend, erreichte David Hahn im Schüler-
Doppelzweier den beachtlichen 4. Platz.  
Noch ein zweiter OÖ Landesmeistertitel ging 
bei den Junioren (bis 18 Jahre) an einen 
Wallseer Ruderer, nämlich an Veli Celik, 
startend für Linz-Ottensheim, im A-Einer.  
 
Nikolaus Brandner – OÖ Landesmeister und Vize-
Staatsmeister bei einer Trainingsfahrt  

 

Österr. Staatsmeisterschaften am 1. Oktober 2011 in Wien, WM-Zentrum Neue Donau 
Aufgrund obengenannter  hervorragender Ergebnisse starteten Nikolaus Brandner und Veli Celik auch bei den 
Öst. Staatsmeisterschaften. Sieger und somit Staatsmeister im Junioren A-Riemen-Vierer wurde Veli Celik mit sei-
ner Rudermannschaft, vor LIA Wien. 
Beim ersten Antreten in einer wirklich großen Regatta schaffte Nikolaus Brandner mit seinen Linzer Teamkolle-
gen die Silbermedaille im Doppelvierer mit Steuermann, nur eine Sekunde hinter den Goldmedaillengewinnern! 
 

Veli Celik ruderte noch in weiteren Bootsklassen mit und 
räumte dort gewaltig ab:  2. im Junioren A-Doppelvierer, 
2. im Junioren A-Achter,  3. im Männer-Achter 
 

Der Vereinsvorstand freut sich sehr über diese Erfolge und 
gratuliert herzlich! 
 

*********************************************************************** 
 

Sportschütze Franz Prinz - 
Silbernes Ehrenzeichen der Republik 
Österreich 
 

Eine besonders ehrenvolle Auszeichnung wurde Franz Prinz 
am Tag des Sportes am 24. September 2011 in Wien zu teil.  
Er erhielt aufgrund der vielen sportlichen nationalen und 
internationalen Leistungen in den vergangenen Jahren das 
Silberne Ehrenzeichen für Verdienste um die Republik 
Österreich. Seine jüngsten sportlichen Erfolge waren zwei 
Silbermedaillen bei der Weltmeisterschaft 2010 in Portugal 
und eine Bronzemedaille bei der diesjährigen Europa-
meisterschaft in Finnland. 
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Nur wer sich in Bewegung setzt, kann etwas 
bewegen! 
 

Das Schuljahr 2011/12 ist zwar noch jung, trotzdem 
hat sich schon sehr viel bewegt. 
Auch heuer gab es wieder personelle 
Veränderungen. Frau HOL Kammerhofer Maria trat 
am 1. Oktober 2011 nach 37 Jahren an der Haupt-
schule Wallsee ihren wohlverdienten Ruhestand an. 
In einer kleinen Feierstunde dankten wir Frau HOL 
Kammerhofer für ihr Engagement sowohl im 
schulischen Alltag als auch in der Öffentlichkeit.  
Neu an unserer Schule ist Frau HL Gruber Tanja, 
die Englisch und Biologie unterrichtet. 

 
Die Donau-Hauptschule Wallsee-Sindelburg wird mit dem Jahr 2012/13 Mittelschulstandort 
 

Unsere Schule hat sich, wie berichtet, einstimmig dazu entschlossen, im Schuljahr 2011/12 in das Vorbereitungs-
jahr zur NÖ Mittelschule einzusteigen. Das betrifft die 1. Klasse, in der die Leistungsgruppen in Rahmen eines 
Schulversuches aufgelöst wurden. Um den besonderen Förderbedarf der heterogenen Schülergruppe gerecht zu 
werden, wird im Zweilehrersystem in Mathematik, Deutsch und Englisch unterrichtet. Schon jetzt zeigt sich, dass 
dadurch die SchülerInnen intensiv betreut werden können. Außerdem gibt es in sehr vielen Fächern Doppelstun-
den, um einen optimalen Lernertrag zu erzielen. In der 1. Klasse bieten wir auch das Lernatelier als verbindliche 
Übung an. In dieser Unterrichtsstunde spannt sich der Bogen von Methodentraining bis hin zu Leseerziehung, um 
den Schülerinnen die Möglichkeit zu bieten, Gelerntes besser zu vertiefen. 
Alles in allem hat sich das Lehrerteam sehr gut auf die Neue Mittelschule vorbereitet und es freut uns sehr, dass 
wir im Schuljahr 2012/13 aufgrund unseres Modellschulkonzeptes und schulentwicklerischer Überlegungen nun 
Mittelschulstandort werden. Es werden 55 neue Standorte (von ca. 250 Hauptschulen) in NÖ geschaffen und wir 
sind einer davon. Darauf sind wir natürlich sehr stolz und werden weiterhin motiviert arbeiten, damit unsere Schule 
eine optimale Ausbildung für alle Kinder bietet. 
Auch in diesem Schuljahr gibt es ein reichhaltiges Angebot an Sport und Bewegung nicht nur im Turnunterricht, 
sondern auch in Form von Unverbindlichen Übungen. Um auch zwischendurch den Bewegungsdrang unser Schü-
lerInnen zu stillen, bieten wir allen Klassen die Möglichkeit, den Turnsaal in der großen Pause zu nutzen. Unter 
Aufsicht einer Lehrkraft können sich die SchülerInnen beim Ballspiel oder Laufen so richtig austoben. 

 
Tolles Trainingslager der DHS Wallsee in Lindabrunn 
 

Von 12. 09. bis 16. 09. 2011 nahm das U13 Schülerligateam der DHS Wallsee mit ihrem Betreuer, vLfLü Demolsky 
Gerald, an einem Trainingslager in 
Lindabrunn teil, um sich auf die 
kommende Fußballsaison vorzubereiten. 
Bei strahlendem Sonnenschein fanden die 
14 Kicker optimale Trainingsbedingungen 
vor. An der Tagesordnung standen 3 
Trainings-einheiten, sowie Spiele gegen 
andere Schülerligamannschaften.  
Ein abwechslungsreiches 
Rahmenprogramm mit Aktivitäten wie 
Kegeln, Baden und kleinen Wanderungen, 
rundete diese tolle Woche ab. Um auch 
schulisch am Ball zu bleiben, gab es eine 
tägliche Lernstunde. 
Die Kosten für diese Trainingswoche 
übernahm der NÖ Fußballverband. 
Gut vorbereitet freut sich die gesamte 
Mannschaft der DHS Wallsee nun auf 
eine spannende Schülerligasaison 2011/2012. 
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Volleyballcamp am Hochkar 
 

Vom 31. Juli bis 5. August 2011 verbrachten 9 
Schülerinnen mit ihrer Betreuerin, HD 
Gutenbrunner Liane, eine sportliche Woche am 
Hochkar. Professionelle Instruktoren trainierten 
insgesamt 180 Mädchen im Alter von 10 – 14 
Jahren. Vom intensiven Techniktraining bis hin zu 
Spielaufbau und Taktik wurde in Kleingruppen am 
Vormittag und Nachmittag konzentriert gearbeitet.  
Ergänzend dazu gab es ein abwechslungsreiches 
Freizeitprogramm, wo sich die Mädchen kreativ 
oder sportlich betätigen konnten. Zur Entspannung, 
die nach dem anstrengenden Training auch 
notwendig war, wurden Relaxeinheiten angeboten. 
Das Abendprogramm bestand aus Spiel- oder 
Trainingseinheiten. Langeweile kam nie auf und es 
herrschte eine gute Stimmung im Ju-
gendgästehaus.  
Unsere Schülerinnen machten große Fortschritte im Laufe dieses Camps und so starten wir gut vorbereitet und voll 
motiviert in die Schülerligasaison 2011/12. 

 
Die gesunde Jause 
 

Äpfel sind gesund. Wie schon das bekannte 
englische Sprichwort sagt: “An apple a day keeps the 
doctor away.“ Äpfel eignen sich besonders gut als 
Zwischenmahlzeit für Kinder, denn sie enthalten 
Fruchtzucker, der die Leistungsfähigkeit ankurbelt. 
Darum starteten wir in der Volks- und Hauptschule 
die Aktion „Schulapfel“. Alle Kinder unserer Schule 
bekommen wöchentlich einen Bio-Apfel zur freien 
Entnahme. Der Apfelkorb wird wöchentlich frisch in 
die Schule direkt vom Lehof aus Strengberg geliefert. 
Dieses Projekt wird von der VS und HS finanziert und 
50 % der Kosten werden von der AMA übernommen.  

 
 
 
 

 

Union-Wassersportzentrum Wallsee  
 

Europameistertitel von Stefan Wimmer  
Bei den Barfußwasserschi-EURPOPAMEISTERSCHAFTEN in Chartres/Frankreich holte sich 
Stefan Wimmer in beeindruckender Manier den Europameistertitel im Springen. Bereits im Vor-
lauf legte er mit 19,60m die Basis für 
diesen sensationellen Erfolg. Im 
Semifinale (Top 12 Skier) gelang ihm mit 

21,60m (neuer Österr. Rekord) sogar die Höchstweite, die er 
im Finale (Top 5 Skier) mit 21,10m eindrucksvoll bestätigte. 
Rang 2 mit 18,30m ging an den Franzosen Clement Mailard 
und Rang 3 mit 18,20m an den Italiener Giulio Stagi. Auch im 
Trickbewerb gelang Stefan mit 3720 Punkten ein neuer 
Österr. Rekord, was gleichzeitig die Bronze-medaille im Trick 
und der Gesamtwertung bedeutete. Insgesamt waren 8 
Nationen am Start. 
Weiters gewann Stefan die Int. Dutch Championships in 
Rotterdam, wo er seinen Sprungrekord nochmals auf 22,30m 
steigerte. Auch bei den Staatsmeisterschaften in Wallsee 
sicherte er sich wiederum den Titel im Trickbewerb.  
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Dir. Brigitte Mayr – Ernennung zur Oberschulrätin 
 

Am Freitag, 30. September 2011, überreichten RR Mag. Johann Heuras und BSI Mag. Michaela Stanglauer der 
Leiterin der Donauvolksschule Wallsee-Sindelburg, Brigitte Mayr, das Ernennungsdekret zur Oberschulrätin. 
Im Rahmen einer schönen Feier, die von den Kindern der  fünf  VS-Klassen gestaltet wurde, würdigte Frau Kolle-
gin Karin Jaksch in einer sehr persönlichen Ansprache das Engagement und das Bemühen von Frau Dir. Mayr, ih-
ren Einsatz für einen guten Unterricht und für ein positives Schulklima. Viele schulische Schwerpunkte und Aktivitä-
ten gehören seit ihrer Leitertätigkeit 
bereits zum Schulalltag, sei es die 
Lesepatenschaft mit dem Kinder-
garten, gemeinsame Projekte mit der 
Musikschule, sportliche Aktivitäten, 
Erlebnisunterricht außerhalb der 
Schule und vieles mehr. Auch viele 
bauliche Veränderungen im Schulhaus 
wurden in den letzten zehn Jahren von 
ihr in Angriff genommen. 
Der Leitgedanke der Donauvolks-
schule „Gemeinsam ins Leben“ wird 
täglich gelebt. So kann man spüren, 
dass Wallsee eine Schule ist, in der 
sich Schüler und Lehrer wohl fühlen. 
Wir wünschen unserer Frau Direktor 
weiterhin viel Kraft und Ausdauer für 
die täglichen Herausforderungen im 
Schulalltag und dass Sie ihre positive 
Ausstrahlung beibehält.                                                    OSR Dir. Brigitte Mayr im Kreise der Gratulanten 
 
 
Schulapfelaktion 
 

Die Kinder der VS Wallsee bekommen Bio-Äpfel zur freien Entnahme. Ein Apfelkörberl wird wöchentlich frisch ge-
füllt und vom Lehof direkt in die Schule geliefert. Dieses Projekt wird von der Schule und von der AMA finanziert. 
Die Kinder nützen dieses köstliche und gesunde Angebot bereits mit großer Freude.  
 
 
Waldpädagogische Tage 
 

Im Oktober verbrachten die 
einzelnen VS-Klassen einen 
interessanten Vormittag im Wald. 
Frau Anja Bierbaumer, unsere 
Waldpädagogin, schafft es dabei 
immer wieder, die Kinder für die 
Natur, den Wald und dessen 
Waldbewohner zu begeistern und 
zu interessieren.  
Einfaches Grundwissen über den 
Wald als Lebensraum für Mensch 
und Tier sowie die Bedeutung und 
der Nutzen des Waldes wird den 
Kindern auf ansprechende und 
leicht verständliche Weise 
vermittelt. Tierspuren werden 
bestimmt, Baumrinden untersucht, 
Höhlen entdeckt und vieles mehr 
gibt es im Wald zu entdecken. 
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Melk und St. Pölten Fahrt 
 

Am 16. September machte sich die 4. 
Klasse auf den Weg nach Melk. Eine inte-
ressante Stiftsführung, der Besuch des Ba-
rockgartens und die Besichtigung der 
Stiftskirche standen auf dem Programm. 
Zu Mittag genossen die Schüler mit ihrer 
Lehrerin Wahl Gerda und Frau Krieger 
Alexandra als Begleitperson ein hervor-
ragendes Menü in der Stiftsküche. 
Danach ging die Fahrt weiter nach St. 
Pölten. 
Dort fand die Preisverleihung der Apollonia 
Zahngesundheitserziehung statt, die von 
Barbara Stöckl moderiert wurde. Als 
Gewinner eines Malwettbewerbes bekam 
die 4. Klasse kleine Geschenke überreicht. 
 

Die Schulklasse bei der Preisübergabe 

 
                                                                                 Tennis und Nordic-Walking 

 

Den wunderschönen Herbst und die angenehmen Tempera-
turen nutzte die 4. Klasse im Turnunterricht zum intensiven 
Tennisspielen und zum Nordicwalken. 
Ein Dankeschön an den Tennislehrer Herrn Reinhard Mimra, 
der mit den Kindern die beliebte Sportart Tennis trainierte. 
Die sportliche Aktivität mit den Walkingstöcken macht den 
Schüler und Schülerinnen großen Spaß. 
 

 
Auch dieses Jahr gab es für die Erstklassler wieder 
für einen sicheren Schulweg die intensive Vorbe-
reitung zur Aktion „Schutzengel“  
Bürgermeister Johann Bachinger besuchte die 1. 
Klasse und mahnte eindringlich zur Vorsicht auf der 
Straße. 
 

*********************************************************************************************************************************** 
Die Goldhauben- und Kopftuchgruppe bedankt sich für die Spenden anlässlich des Gugelhupfverkaufes 
am Dirndlgwandsonntag am 11. September. Insgesamt wurden 74 Gugelhupfe angefertigt und auch verkauft. 
Für die Aktion „Hunger in Afrika“ konnte Dank der  
großartigen Teilnahme der Gemeinde- und Pfarr-
bevölkerung ein namhafter Betrag übergeben wer-
den. 
 

Adventkränze - Türkränze 
Die Kopftuchgruppe bindet Adventkränze. 
Vorbestellung erwünscht bei Frau Ingrid Wieser, 
Biesenberg 1, Tel. 07478/417 oder Frau Marianne 
Mairhofer, Hirnschalgrub 2. Tel. 07478/418  

Die Goldhaubengruppe fertigt 
Türkränze. Alles wird beim 
Bastelmarkt und Pfarrkaffee – 26. 
und 27. November - zum Verkauf 
angeboten.  
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Ehrungen 
 

Im letzten Monat gratulierte die Gemeindevorstehung folgenden Personen: 
 
Zum 70. Geburtstag: 
Frau Christine Holzmann, St.Severinstraße 24.  
 
Zum 80. Geburtstag: 
Frau Katharina Raab, Christophorusstr. 14 
 
Zum 100. Geburtstag: 
Frau Theresia Baumgartner, Pens.Heim 
 

    Herrn Johann Walch, Josefgasse. 1, zum 85. Geburtstag. 
 

Ehepaar Theresia und Josef Hagler, Ardaggerstr. 16, 
zur Diamantenen Hochzeit 
 
 
Gemeindebürger, die eine Veröffentlichung dieser Art 
(Geburtstag und div. Ehrentage) nicht wünschen, werden 
ersucht, dies rechtzeitig am Gemeindeamt bekannt 
zu geben 

 
Den Tod folgender Personen betrauern wir:                    Ehepaar Maria und Eduard Kloibhofer, Groppenberg 2, 
Frau Rosina Gschmaiß, Pens. Heim, im 87. Lebensj.      zur Diamantenen Hochzeit 
Frau Maria Sikora, Pens. Heim, im 72. Lebensjahr 
Herrn Karl Haselmayr, Igelschwang 6, im 82. Lebensj.  
 
 

NÖ Semesterticket 
 
Studierende mit Hauptwohnsitz in NÖ, die als ordentli-
che HörerInnen an einer  
 

 • Öffentlichen Universität  
 • Privatuniversität  
 • Fachhochschule oder  
 • Pädagogischen Hochschule   

studieren, erhalten vom Land NÖ pro Semester ei-
nen finanziellen Zuschuss, wenn zum oder am Stu-
dienort ein öffentliches Verkehrsmittel benützt wird. 
Die Österreichische Staatsbürgerschaft oder die ei-
nes EWR-Mitgliedstaates sowie der aufrechte Bezug 
der Familienbeihilfe sind Voraussetzung.  Förde-
rungshöhe: € 50 pro Semester 

 

********************************************************************************************* 
Das Märchenschiff  -  Sonntag 4. Dezember 2011,  Wallsee,  14:00 bis 16:00 Uhr 
 

Mit viel Gefühl für die Kinder wird „Sterntaler“, das Märchen vom armen Mädchen, das selbst 
fast nichts besitzt und auch dies noch herschenkt, neu interpretiert. Mit viel Witz, Gesang und 
Humor wird der ewige Klassiker von Paul Sieberer an Bord des Märchenschiffes aufgeführt und 
bringt besinnliche Weihnachtsstimmung. Nach der ca. 1-stündigen Vorführung geht das 
Märchenschiff auf winterliche Fahrt! Das Theaterstück ist für Kinder ab 4 Jahren und die ganze 
Familie geeignet. 
Erw. € 19,--  Kinder ab 3 Jahre € 12,--  Familienkarte (2 Erw. 2 Kinder)  € 59,-- 
 



 

Veranstaltungsübersicht 
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Datum und Uhrzeit Bezeichnung Veranstalter Ort 
 
 

Vernissage mit Joe Reichart und Fritz Fürlinger   -   Kulturreferat  Raiffeisenbank 4. 11. 11 19:00 - 22:00 Uhr 

Pfadfinderball Pfadfindergruppe Wallsee Gasthaus Sengstbratl 5. 11. 11 20:30 - 02:00 Uhr 

Kulturtage - Sagenwanderung 
durch Wallsee 

Musikschule Mostviertel Treffpunkt Pfarrkirche 6. 11. 11 17:00 - 18:00 Uhr 

Totensonntag - Gedenken an die Gefallenen der beiden Welt-
kriege beim Kriegerdenkmal 

Pfarrkirche - Kriegerdenkmal 6. 11. 11 09:30 - 10:30 Uhr 

Notarsprechtag Marktgemeinde Gemeindeamt 8. 11. 11 16:30 - 17:15 Uhr 

Sprechtag Vermessungstechniker  Marktgemeinde  Gemeindeamt  8. 11. 11 16:30 - 17:00 Uhr 

Mutterberatung Marktgemeinde Jugendamt NÖ Pensionistenheim 10. 11. 11 14:00 - 14:45 Uhr 

Blutspendeaktion Rotes Kreuz/Gemeinde NÖ Pensionistenheim  13. 11. 11 09:00 - 12:00 Uhr 

17. 11. 11 19:00 - 21:00 Uhr Ein erfülltes Leben trotz vieler 
unerfüllter Wünsche 

Kath. Bildungswerk  
Sindelburg 

Pfarrsaal  

Fußball-Hallenturnier Sektion Fußball Donauhalle 18. 11. 11 bis 20. 11. 11  

Romantik Brunch Musikschule/Kulturreferat Gasthaus Wallseerhof  20. 11. 11 11:00 - 15:00 Uhr 

Voest Alpine + Stift St.Florian Pensionistenverband  Linz - St. Florian 24. 11. 11 08:00 - 20:00 Uhr 

Adventmarkt, Adventkranzweihe 
und Pfarrkaffe 

Kopftuch- Goldhauben-
gruppe, Pfarre Sindelburg 

Pfarrhof Sindelburg 26. 11. 11 16:00 - 20:00 Uhr 

Adventmarkt und Pfarrkaffe Kopftuch- Goldhauben-
gruppe, Pfarre Sindelburg 

Pfarrhof Sindelburg 27. 11. 11 09:00 - 12:00 Uhr 

RORATE & Frühstück Pfarre Pfarrkirche & Pfarrsaal 29. 11. 11 06:00 - 07:00 Uhr 

Adventfahrt Stift Göttweig Seniorenbund  Benediktinerstift Göttweig 1. 12. 11 00:00 - 00:00 Uhr 

Vorlesen im Advent Gemeindebücherei Gemeindebücherei 2. 12. 11 16:00 - 16:30 Uhr 

Jahreshauptversammlung und 
Weihnachtsfeier 

SPÖ und Pensionistenver-
band Wallsee-Sindelburg 

Gasthof Sengstbratl 2. 12. 11 18:30 - 22:00 Uhr 

Nikolofahrt mit der Pferdekutsche  ÖVP Wallsee-Sindelburg Marktplatz 3. 12. 11 18:00 - 20:00 Uhr 

Das Märchenschiff Fa. Brandner Anlegestelle Wallsee  4.12.11  14:00 – 16:00 Uhr 

Notarsprechtag Marktgemeinde Gemeindeamt 6. 12. 11 16:30 - 17:15 Uhr 

RORATE & Frühstück Pfarre Pfarrkirche & Pfarrsaal 6. 12. 11 06:00 - 07:00 Uhr 

Adventsingen in der Pfarrkirche Männergesangsverein  Pfarrkirche Sindelburg 8. 12. 11 16:00 - 17:00 Uhr 

Vorlesen im Advent Gemeindebücherei Gemeindebücherei 9. 12. 11 16:00 - 16:30 Uhr 

Weihnachtsmarkt im Schloss 
Wallsee 

Pensionistenverband 
Wallsee-Sindelburg 

Schloss Wallsee 10. 12. 11 und 11. 12. 11  

 
 
 

Donnerstag, 24.November 2011  15.00 Uhr Kasperlvorführung 
Der Kasperl besucht das Altersheim Wallsee 
Wir laden Sie anschließend ein bei Kaffee und Kuchen mit uns über die vielfältigen Angebote des 
NÖ Hilfswerks zu plaudern. 
Auf Euer Kommen freuen Sich Kammerhofer Christine und natürlich der Kasperl 
 Anmeldung für den neuen Tagesmütterkurs im Frühjahr in Amstetten ab sofort möglich 
 Nachhilfe jetzt auch für Volksschulkinder, 
 Angebot Nachhilfe bis 30. November 2011- nimm 10 zahl 9 
Kontakt:  Nö Hilfswerk, Kammerhofer Christine Amstettnerstraße 1, 3353 Seitenstetten, Tel: 07477/49094 
 
Veranstaltung aus der Nachbargemeinde Aschbach: 
 

Samstag, 5. November, Jazz & Wein, Sporthalle Aschbach, 20.00 Uhr 
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